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Gipshühner
aus Styroporeiern und Gipsbinden

Material: 
Styroporei	 200.906.400	 H 10 cm,     oder    200.906.300 = H 8 cm,   oder   20.906.200 = H 6 cm 
Hühnerfüsse	 230.002.000	 20 Paar 
Gipsbinden	 200.104.800	 10 cm x 5 m  /  200.104.900 = 7,5 cm x 5 m
Creall Studio Acrylics	 312.611.+Nr.	 250 ml;   .005 zitronengelb; .006 primärgelb; .009 orange; .010 rot; .025 violett; .013 magenta;  
			   .025 violett; .030 primärblau; .035 türkis; .042 ultramarin; .050 hellgrün; .052 grün; .060 ocker; 
			    .067 siena gebrannt; .081 weiss; .085 hautfarbe; .099 schwarz 
Decopatch-Klarlack	 342.400.100	 90 g  
Kükenschnäbel	 230.002.300	 100 Stk.
Wackelaugen	 230.000.500	 ca. 100 Stk., Ø 7 mm,     230.000.510 = Ø 10 mm,    230.000.520 = Ø 12 mm    und /oder
FunnyEyes	 230.000.700	 200 Stk.
Aluminiumdraht	 200.017.000	 Ø 1 mm, Sortiment 10 x 3 m in 10 Farben 
PerlenMaker	 312.012.+Nr.	 .203 weiss; .210 gelb; .222 rot; .225 orange; .229 pastell pink; .240 pastell grün; 
			   .243 pastell türkis; .247 dunkelgrün; .251 pastell blau; .255 dunkelblau; .260 pastell lila; 
			   .274 gold; .275 silber; .285 anthrazit

Werkzeuge bei Bedarf:
Bastelzange	 201.103.600	
Stüpferli	 201.001.400� K18.002.003H

Anleitung:
Arbeitsplatz abdecken. Gipsbinden mit einer Schere in Stücke/Streifen schneiden. Gefäss mit Wasser bereitstellen.

Die Haltung des Huhns bestimmen und die Hühnerfüsse entsprechend ins Styroporei stecken.

Die Gipsbindenstücke kurz durchs Wasser ziehen, etwas abstreifen und das Styroporei vollständig damit einkleiden.  
Die Hühnerbeine mit kleinen Wülsten umwickeln damit Schenkel entstehen. Schnabel entweder aus Gipsbinden formen,  
oder später aus Kunststoff ankleben. 

Gipshuhn vollständig austrocknen lassen, anschliessend mit Acrylfarben bemalen, trocknen, lackieren und mit PerlenMaker 
verzieren.

Flügel, Kamm und Schwanzfedern aus Aludraht formen. Die Einsteckstellen mit einem Stüpferli vorsichtig vorlochen, Draht mit 
etwas Kleber bestreichen und einstecken. 

Kuststoffschnabel: Mit dem Stüpferli ein Loch an entsprechender Stelle stechen, mit einem spitzen Bleistift o. ä. etwas auswei-
ten, Schnabel einstecken und mit etwas Kleber fixieren.

Wackelaugen oder FunnyEyes (Vorgehen wie bei Kunststoffschnabel) ankleben.


